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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

DJK Teutonia Gaustadt V : SV Walsdorf IV 
Freitag, 21.10.2022, 19:30 Uhr

Wacker macht den Sack zu

Souverän mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom SV Walsdorf IV am Freitag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) bei der
DJK Teutonia Gaustadt V durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das
Satzverhältnis von 26:8. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 2. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser
Partie können Baierl und Seel mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Stöcklein / Böhm hatten gegen Baierl / Feuerlein bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Förner / Nikol ihr Spiel gegen Seel /
Wacker letztlich mit 11:8, 4:11, 7:11, 0:11. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des vierten
Satzes, in dem Förner / Nikol mit 0:11 förmlich untergingen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2 Sätze lang fand Tim Stöcklein gegen Günter
Feuerlein keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 drehte. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Roland Baierl wurden derweil Andreas Förner unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Daniel Nikol am Nachbartisch gegen Robert
Wacker. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Josef Seel wurden anschließend Wilhelm Böhm unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 2:4. Beim folgenden 0:3 gegen Roland Baierl fand Tim Stöcklein von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht so gut lief es anschließend für Andreas
Förner beim 9:11, 5:11, 8:11 gegen Günter Feuerlein, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Daniel
Nikol gegen Josef Seel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Beim 9:11, 7:11, 9:11
gegen Robert Wacker fand Wilhelm Böhm von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den SV Walsdorf IV die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Teutonia Gaustadt V am 28.10.2022 gegen die TSG
2005 Bamberg V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.10.2022 gegen den SV 1928
Pettstadt/Ofr. III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Teutonia Gaustadt V

Doppel: Stöcklein / Böhm 0:1, Förner / Nikol 0:1 
Einzel: T. Stöcklein 1:1, A. Förner 0:2, D. Nikol 1:1, W. Böhm 0:2 

 SV Walsdorf IV
Doppel: Baierl / Feuerlein 1:0, Seel / Wacker 1:0 
Einzel: R. Baierl 2:0, G. Feuerlein 1:1, J. Seel 2:0, R. Wacker 1:1


